
Um alle einschlägigen Probleme zu erfassen, besteht die Buirgen- 
ländische Nomenklaturkommission derzeit aus folgenden Mitgliedern: 
Vorsitzender W. HR. Dr. August Emst, Vorstand der Abt XII/2, Amt 

d. Bgld. Landesregierung, Eisenstadt 
W. HR. Dr. Josef Sühs, Vorstand der Abt. II 
W. HR. Dr. Helmut Roth, Vorstand der Abt III/F 
W. HR. Dipl. Ing. Stefan Klikovich, Vorstand der Abt. V/2 
ORGR. Dr. Harald Prickler, Abt. XII/2 
OBR. Dipl. Ing. Erwin Schreiner, Abt. XIII/3 
VB Dr. Robert Tauber, LAD 
W. HR. i. R. Dr. Dipl. Ing. Karl Ulbrich, Wien
OR. Dipl. Ing. Helmut Barth, Bundesamt f. Eich- u. Vermessungs­

wesen, Wien
Univ. Prof . Dr. Josef Breu, Österr. Ost- u. Südosteuropa-Institut, Wien
Dir. Mag. Helmut Frauneder, Evang. Oberstufenrealgym. Oberschützen
Prof. Mag. Dr. Julian Schwarz, Eisenstadt
Prof. Mag. Josef Vlasits, B'RG Eisenstadt
Prof. Mag. Dr. Günther Stefanits, BRG Eisenstadt
Prof. Mag. Wilfried Specht, Evang. Oberstufenrealgymn. Oberschützen
Rqg. Rat Josef Ibesich, Landesschulrat f. Bgld., Eisenstadt
Reg. Rat Karl Semmelweis:, Eisenstadt
AR. Stefan Behofsits, Abt. XII/2
Die Geschäfts- und Protokollführung besorgte ORGR. Dr. Johann 

Seedoeh, Abt. XII/2.
Johann S e e d o e h

Burgenländische Landesbibliothek 
Landeskundliche Neuerwerbungen 1979

21.906-A Georg S i l l ö - S e i d l  : Die Wahrheit über Semmelweis 
Das Wirken des großen Arzt-Forschers und sein tragischer 
Tod im Licht neu entdeckter Dokumente. Eine Bild-Bio­
graphie.
Genf: Ariston 1978.
Der Verfasser, selbst Arzt, hat sich zur Aufgabe gestellt, Licht in 
das Dunkel um die letzten Jahre des Arztes und Forschers Semmel­
weis zu bringen. Obwohl jener kein Irrer gewesen sei, sei er das 
Opfer seines von der Umwelt mißverstandenen Geistes, das Opfer 
medizinischer Mißdeutung geworden.

21.916- A Hemut G r o s i n a  : Bau — schau — wie.
Eisenstadt: Edition Roetzer 1978.
In diesem Buch werden Landschaft und Siedlungen des Burgen­
landes gezeigt, wie sie sich dem Betrachter stellen; all das, was für 
das Bild einer Straße, einer Siedlung, ja der ganzen Landschaft 
wichtig ist. Der Autor möchte anregen, Überlegungen auslösen, 
die Grenzen der vielfältigsten Geschmäcker aufzeigen und auf ein 
Mindestmaß notwendiger Gemeinsamkeit hinweisen.

21.917- B Josef Raimund D o r f w i r t h  Verkehrsuntersuchung Bur­
genland 1975.
Wien 1977.
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Die mit Diagrammen, Tabellen, Karten und Plänen reich illustrierte 
Arbeit ist eine vom Amt der Burgenländischen Landesregierung 
in Auftrag gegebene Verkehrsuntersuchung im Jahre 1975 mit dem 
Ziel, außer der Untersuchung des Verkehrs auf den Bundes- und 
Landesstraßen im Burgenland die Erstellung einer Verkehrsanalyse 
und Berechnung einer Verkehrsprognose sowie die Beistellung 
von Entscheidungskriterien speziell für die Umfahrung Neusiedl 
am See zu erreichen.

21.920- A Erwin S t e i n b ö c k :  Die Anglied erung dies Burgenlandes
1921. Fotokopie eines Aufsatzes: Truppendienst 10. Jg. 
(1971), Nr. 3u. 4.
Dieser Aufsatz informiert über die für das heutige Bumgeland 
schicksalhaften Jahre nach dem Zusammenbruch der österreichisch- 
ungarischen Monarchie bis zur Landnahme einschließlich der Grenz­
zwischenfälle bei Hagensdorf-Luising im Juli 1922. Der Leser kann 
sich ein Bild von der Kampfstärke und Ausrüstung sowie auch von 
den Verlusten der Kampftruppen machen.

21.921- A Karl U l b r i c h  : Die Baugeschichte der Erdödy-Schlösser
in Rotenturm an der Pinka.
Diese Arbeit ist ein Beitrag zur Bau- und Kunstgeschichte der 
vier verschiedenen Repräsentationsgebäude in Rotenturm und 
gleichzeitig ein Apell, das noch erhaltene Schloß nach den bereits 
erfolgten Sicherungsarbeiten einer zweckmäßigen Revitalisierung 
zuzuführen.

21.922- A Wolfgang M e y e r  - Die „Riesentanne“ im Teichwald, KG
Oberdorf und der Tiergarten der Herrschaft Rotenturm. 
Sonderdruck: Bgld. HbliL, 40. Jg. (1978), H. 3.
Das Burgenländische Landesmuseum besitzt einen aus der Zeit 
um 1820 stammenden Plan des Tiergartens in der Herrschaft Roten­
turm. In diesem Plan von Wiesser ist u. a. auch eine „Riesen­
tanne“ eingezeichnet, die heute pnter Naturschutz steht und vom 
Verfasser eingehend untersucht und vermessen worden ist.

21.934^A 20 Jahre Eisenstädter Handelsakademie. Festschrift. Eisen­
stadt 1978.
Die Bundeshandelsakademie und Handelsschule Eisenstadt gibt 
einen Rechenschaftsbericht über die vergangenen 20 Jahre, der 
die explosionsartige Entwicklung des Schulwesens auch in diesem 
Schulzweig deutlich erkennen läßt. Dennoch steht die Anstalt am 
20. Jahrestag ihrer Gründung erst recht wieder am Beginn einer 
neuen Entwicklung.

22.009-A Gabor W i n k l e r  Gemeinsame Züge und Verbindungen 
in der Bautätigkeit von Eisenstadt und ödenbuirg (Sopran) 
im Laufe des 19. Jahrhunderts.
Sonderdruck: Bgld. Hbll., 40. Jg. (1978), H. 4.
Es ist dies der Abdruck eines Vortrages, welcher im Rahmen des 
Landeskundlichen Diskussionsnachmittages am 10. Mai 1978 im 
Landesarchiv gehalten wurde. Eisenstadt hat in der neuzeitlichen 
ungarischen Baugeschichte eine wichtige Rolle gespielt. Die Archi­
tektur Eisenstadts und die Tätigkeit der hier wirkenden Bau­
meister waren Bindeglied zwischen der Architektur Ungarns und 
der Architektur Westeuropas.
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22.117-A
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W. G. R i z z i  : Zur Architektenfrage der Pfarrkirche in 
Halbtum und« Mönchhof.
Sonderdruck: Bgld. HblL, 40. Jg. (1978), H. 4.
Der Verfasser vertritt in dieser Arbeit die Auffassung, Josef 
Emanuel Fischer von Erlach (der „jüngere Fischer“) sei als Architekt 
der Pfarrkirche von Halbturn auch am Bau der Kirche in Mönchhof 
beteiligt gewesen, wo er an der Fassadenplanung gestaltend ein­
gegriffen habe.

Hans K i e t a i b 1 Die Purbacher Binderzeche. 
Sonderdruck: Bgld. Hbll., 40. Jg. (1978), H. 4.
In dem kleinen Beitrag zur Ortsgeschichte von Purbach werden Auf­
zeichnungen aus den Zunftlüchem ab 1681 veröffentlicht.

Ladislaus F o g a r a s i s y  Beiträge zum Venediger Proto­
koll aufgrund ungarischer Quellen.
Sonderdruck: Bgld. Hbll., 40. Jg. (1978), H. 4.
Der Verfasser dieser Artikels ist als erster Wissenschaftler in der 
Lage, zur Burgenlandfrage die Memoiren des seinerzeitigen un­
garischen Außenministers, Graf Miklos von Bänffy, auszuwerten. 
Dieser hatte zwar kein Tagebuch geführt, auch schrieb er manch­
mal anekdotenhaft, dennoch können seine Aufzeichnungen zum 
Verständnis der Burgenlandfrage beitragen.

Harald P r i c k l e r  Die Rüdersdorf er Dreißigstregister 
von 1538 bis 1555. Eine Quelle zur Geischichte des ungarisch- 
steirischen Grenzhandels im 16. Jahrhundert.
Sonderdruck: Mitt. d. Stmk. Landesarchivs, Folge 28 (1978). 
Anhand dieser 429 Seiten umfassenden, für die Geschichte des 
ungarisch-steirischen Grenzhandels wertvollen Quelle behandelt 
der Verfasser das Handelsvolumen, die Handelsorte und Händler, 
Handelsgüter, Handelsrichtung sowie Dreißigstzolltarife des 
Dreißigstamtes Rudersdorf. Besonders hervorzuheben ist der um­
fangreiche Anhang in Tabellenform.

Walter K u g l e r  Rudolf Steiner und die Anthroposophie. 
Wege zu einem neuen Menschenbild.
Köln: Du Mont 1979. (Du Mont-Dokumente.)
Das allgemeine Interesse an Steiner und der Anthroposophie ist in 
letzter Zeit ständig gestiegen. Diese vorliegende Dokumentation 
will einer breiteren Öffentlichkeit als Einführung in das Werk 
Rudolf Steiners, der seine Jugendjahre in Neudörfl an der Leitha 
verbrachte, dienen.

Denes B ä r  t h a , Dorrit R e v e s z  Joseph Haydn, Elete 
dokumentumokiban (Joseph Haydn, Sein Leben in Doku­
menten).
Budapest: Zenemukiadö 1978.
Diese in ungarischer Sprache verfaßte Arbeit möchte Charakter 
und Persönlichkeit des großen Musikers anhand von Dokumenten, 
insbesondere von Briefen, veranschaulichen.

Andrea U b r i z s y  Die Beziehungen des Lebenswerkes 
von Carolus Clusius zu Italien und Ungarn (Carolus Clusius
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22.168-A

22.222-A

22.295-A

22.296-A

22.297-A

22.322-A

munkässägänak olasz es maigyar vonatkozäsai). Aus dem 
Ungarischen übertragen von Stephan Aumüller.
Wien: Internat. Clusius-Gasellschaft 1977.
Obwohl selbst nie in Italien gewesen, hatte Clusius brieflichen 
Kontakt mit italienischen Wissenschaftlern, mit denen er auch 
Pflanzen austauschte. Er kannte deren wissenschaftliche Tätigkeit. 
Seine Informationen über die Wissenschaft Italiens bezog er über 
französische, deutsche und tschechische Freunde.

Miklös S z e n t k u t h y  : Doktor Haydn.
Budapest: Zenemükiadö 1979.
In diesem in ungarischer Sprache geschriebenen Roman wird Leben 
und Werk des großen Musikers in chronologischer Form dargestellt. 
Besonders hervorgehoben werden drei bedeutende Perioden im 
Leben Haydns: die Zeit in Esterhaza bzw. Eisenstadt, in London 
und schließlich in Wien.

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Draßmarkt.
Draßmarkt 1979.
Diese Festschrift gibt einen kurzen Überblick über die Geschichte 
des Feuerwehrwesens von Draßmarkt.

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schattendorf 1889—1979. 
Schattendorf 1979.
Entwicklung und gegenwärtiger Stand des Feuerwehrwesens in 
Schattendorf werden in dieser Festschrift kurz dargestellt.

Heinrich K u n n e r t  Die berufliche Laufbahn der Lenau- 
schwagens Anton Xaver Schurz.
Sonderdruck: Lenau-Forum, Jg. 7/8 (1975/76), Folge 1—4. 
Kleine Biographie eines Mannes, der seit seiner Heirat mit der 
Lieblingsschwester Lenaus zum treuen Weggefährten des Dichters 
wurde.

Leopold S c h m i d t  Johann Reinhard Bünker und, die Er­
forschung des Volikserzählgutes im Burgenland.
Wien: österr. Akademie d. Wiss. 1979.
(Mitt. d. Inst. f. Gegenwartsvolkskunde 6.)
Sonderdruck: Anzeiger d. phil.-hist. Klasse d. östeirr. Akad. 
d. Wiss., 115. Jg. (1978), So. 18.
In dieser Arbeit wird aufgezeigt, wie Bünker mit seinen Aufzeich­
nungen nach den Erzählungen des Ödenburger Straßenkehrers 
Tobias Kern dem Leser Einblick in eine Welt des Unbegreiflichen 
ermöglichen will.

15 Jahre Gymnasium Güissing. Festschrift zum 65. Geburts­
tag des Direktors Stefan Trinkl.
Güssing 1977.
Anläßlich der Verabschiedung des Direktors tritt die noch junge 
Anstalt mit dieser Festschrift an die Öffentlichkeit. Nachdem es 
allen Beteiligten gelungen ist, Anfangsschwierigkeiten zu meistern, 
können sie stolz auf das noch kurze Leben der Schule zurück­
blicken und einen erfreulichen Leistungsbericht vorlegen.
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750 Jahre Stoob 1229—1979. Festschrift anläßlich des 750 
Jahr-Jubiläums und der Erhebung zur Marktgemednde. 
Stoob 1979.
Diese umfangreiche Festschrift möchte aufzeigen, daß eine Gemeinde 
auf ihre Geschichte stolz sein kann, ohne dabei die Bedürfnisse der 
Gegenwart zu vernachlässigen.

Tamäs N ä d o r : Liszt Ferenc, eletenek krönikäja (Franz 
Liszt. Eine Chronik seines Lebens).
Budapest: Zenemükiadö 1977.
(Nagy muzsikusok eletenek krönikäja. 12. —
Lebenschronik großer Musiker. 12.)
Entsprechend dem Motto dieser Buchreihe versucht der Autor, 
das Leben und Wirken des in Raiding geborenen Musikers in Form 
einer Chronik vorzulegen.

Emmerich Karl H o r v a t h  Franz Liszt.
Eisenstadt: Nentwich 1979.
Der Autor nennt sein Werk, das nun im 1. Band (Kindheit) vor­
liegt, „eine Studie auf der Grundlage der bekannten Quellen, 
Biographen und zeitgenössischen Darstellung“. Übersichtliche Quel­
lenangaben und Register machen das Buch zu einem brauchbaren 
Nachschlagwerk.

Walter K of l e r ,  Rudolf T r i eb  1 Natur- und Umwelt­
schutz im Burgenland.
Innsbruck: Österr. Naturischutzbund 1978.
(Natur und Land. Bd. 2.)
Das vorliegende Taschenbuch ist gedacht als kurzgefaßtes Hand­
buch für den Naturschutzpraktiker. Es soll einen Überblick über die 
Rechtslage und die zuständigen Institutionen im Burgenland ver­
mitteln.

10 Jahre Landesverband Burgenländischer Volkshoch­
schulen.
Eisenstadt 1979.
Diese Festschrift vermittelt dem Leser eindruksvoll Entwiklung 
und Stand der Volkshochschulen im Burgenland bzw. auch die Be­
deutung dieser Einrichtung für unser Bundesland, das ja bekannt­
lich keine Hochschule besitzt.

30 Jahre Naturfreunde Burgenland. Festschrift.
Pöttsching 1979.
Mit dieser Festschrift will die Landesgruppe Burgenland des 
Touristenvereines ihre Tätigkeit im Sinne einer aktiven, natur­
verbundenen Freizeitbeschäftigung der arbeitenden Menschen seit 
ihrer Gründung dokumentieren.

Ivan K a r  a 11 : Povijest fare i crikve Veliki Boristof 1859— 
1979 (Geschichte der Pfarre und Kirche Großwarasdorf 
1859—1979).
Großwarasdorf 1979.
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22.731-A

22.732-A

22.748-A

22.784-B

22.1835-A

22.849-B

Anläßlich des 120jährigen Bestehens der Pfarre wurde diese kleine 
Zusammenfassung der lokalen Kirchengeschichte als Festschrift 
herausgegeben.

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr St. Georgen/Leithagieb. 
Eisenstadt 1979.
Diese Festschrift stellt einen kleinen Abriß der Geschichte des 
Feuerwesens von St. Georgen in den letzten 90 Jahren dar.

Widerstand und Verfolgung im Burgenland 1934—1945. 
Hrsg. Dokumentationsarchiv des österreichischen Wider­
standes.
Wien: Österr. Bundesverlag 1979.
Das Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstandes ar­
beitet seit Jahren an der wissenschaftlichen Dokumentation von 
Widerstand und Verfolgung in Österreich. Nach der Veröffent­
lichung der Dokumentation über die Bundeshauptstadt Wien konnte 
als zweiter Band die auf Archivmaterial und Augenzeugenberichten 
beruhende Arbeit über das Burgenland vorgelegt werden.

Weihe der neuen Orgel in der Stadtpfarrkiirche Neusiedl am 
See.
NeusiedÜ. .am See 1979.
(Neusiedler Nachrichten. Sondernummer)
Diese kleine Festschrift will über Ursachen und Beweggründe, die 
zur Anschaffung einer Orgel führten, informieren und dem Interes­
sierten Wissenswertes über dieses Instrument vermitteln.

Irene F e n d r i e h  Das Burgenland in den kartographi­
schen Darstellungen von der ältesten Zeit bis zur ersten 
Spezialkarte 1:75.000.
Wien: Diss. 1935.
Mit dieser Arbeit, welche erst jetzt an die Landesbibliothek ge­
langte, wurde der Versuch unternommen, aus den kartographischen 
Darstellungen des Burgenlandes jene Tatsachen festzuhalten, die 
für die historische Geographie oder für das Verständnis der an- 
thropogeographischen Entwicklung des Burgenlandes von Bedeu­
tung sein könnten.

700 Jahre Neckenmiarkt 1279—1979.
Neckenmarkt 1979.
Die von der Gemeinde Neckenmarkt herausgegebene umfangreiche 
Festschrift möchte über die wechselvolle Geschichte ebenso wie 
über das moderne Leben in dieser Marktgemednde im mittleren 
Bungenland informieren.

Landesstraßenbau Burgenland 1980—1987.
Eisenstadt 1979.
Die von der Straßenbauabteilung des Amtes der Burgeländischen 
Landesregierung herausgegebene Studie wurde unter Berücksichti­
gung der Ergebnisse zahlreicher Untersuchungen und im Hinblick 
auf die Bedürfnisse der burgenländischen Bevölkerung für die 80-er 
Jahre erstellt.

Norbert F r a n k
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